
 
 
Presseinformation, 28.9.2026 
 

Große Einsatzübung am Landesgericht für Strafsachen Graz  
wird am 2. Oktober durchgeführt 
 
Mehrere Institutionen und Einsatzeinheiten proben für den Ernstfall. Für den 

Parteienverkehr bleibt das Landesgericht und die Staatsanwaltschaft Graz während 

dieser Zeit geschlossen. 

 
Am Landesgericht für Strafsachen Graz in der Conrad-von-Hötzendorf-Straße 

wird am Freitag, 2. Oktober, eine große Einsatzübung abgehalten. Sie beginnt gegen 

Mittag und wird bis zum späten Nachmittag dauern. Das Landesgericht und die 

Staatsanwaltschaft Graz bleiben in dieser Zeit für den Parteienverkehr geschlossen. 

Rund um das Gericht ist mit verstärkter Polizeipräsenz und eventuell mit einer 

erhöhten Geräuschkulisse zu rechnen. Beteiligt an der umfangreichen und 

komplexen Übung sind die Direktion Spezialeinheiten/Einsatzkommando Cobra, die 

Landespolizeidirektion Steiermark, der Österreichische Wachdienst, das 

Österreichische Rote Kreuz, die Stadt Graz, das Landesgericht für Strafsachen Graz, 

die Staatsanwaltschaft Graz und die Justizanstalt Graz-Jakomini. 

 

Pressetermin um 17 Uhr vor dem Landesgericht 

 

Wir bitten um Verständnis, dass auch Medienvertreter:innen das Landesgericht in 

dieser Zeit nicht betreten dürfen. Dafür wird im Anschluss an die Übung gegen 17 

Uhr vor dem Landesgericht ein Pressetermin abgehalten werden. Vertreterinnen und 

Vertreter mehrerer beteiligter Institutionen werden für Interviews zur Verfügung 

stehen.   

 

Zur besseren Planung und Koordination bitten wir interessierte 

Medienvertreter:innen, sich für diesen Termin bis zum Mittwoch, 30. September, 

anzumelden. Schicken Sie dazu bitte ein E-Mail an medienstelle.olggraz@justiz.gv.at 

 

Rückfragehinweis: 

Thomas Macher, Medienstelle OLG Graz 

E-Mail: thomas-martin.macher@justiz.gv.at 

Tel.: 0676-898931135 
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